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Bezirk der Königlichen i Regierung zu Danzig. 


Nönigt. Provinzial Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. en, 
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Eingang: Plautzengaſſe Nro. 335. 


Wo. 141. Sonnabend, den 22. Juni. 184. 


Sonntag, den 23. Junt 1844, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. 


Marien. Um 7 Uhr Hert Prediger Dr. Herrmann. Um 9 Uhr Herr Conſi⸗ 
ſtorial⸗Ralh und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Knie⸗ 


2 


wel. Donnerſtag, den 27. Juni Nachmittag 3 Uhr Bibelerklärung. Herr 


et. Johann. Vormittag Herr Paſtor Röoner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Hen 2 


Sr. 


Archid. Dr. Kniewel. 


Kömigl. Kapelle. ‚Bermitteg e ee Moſſolkiewiez. Nachmittag Herr Wie 


n Pradzyneki tag, den Juni am St. Johaunisfeſte. Vonnittag 


cat. © g ae 5 a 
Herr herr Roſſolklewiez. Sonnabend, den 29. Juni am Feſte Pettl und 


Pauli. Vormittag Herr Bicar. von Pradipnök, 


Diac. Hepnex. (Sonnabend, den 22. Juni, Mittags 121% Uhr Beichte.) 
Donnerſtag, den 27. Juni, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Aufang 
uh: 2 8 ö 5 
Nicolai. Vormittag Heir Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Sonnabend, 


den 29. Juni erſte h. Kinder⸗Communion. Anfang 3 Uhr. 


Et. 


Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 


Her. Digc. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 26. Juni Einſegnung der Confiimanden. Herr Paſtor Borkowski. An⸗ 
Fug um 10 uke | 


Brigitta. ormit ag Heu Vie. Lie. Bartosykiewic Nachmittag Herr Pfarr⸗ 


Adminiſtrator Juretſchke. Sonnabend, den 29. Juni am Feſte Petri und 


Pauli. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſttator Juretſchke. 
Heil. Geiſt. We Herr Nediger Buch Aufang 9 Uhr. 


Intelligen-Platt 
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Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Sittka. Polniſch. Nachmittag Herr Pfar⸗ 
rer Michalski. Deutſch. - * * 5 & — f 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Divifionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang um halb 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. 
Anfang um 11 Uhr. N 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. „Sonnabend, 

: den 22. Juni, Mittags 1225 uhr Beichte. Nachmittag Herr Superintene 
dent Ehwalt. Mittwoch, den 26 Juni, Wochenpredigt, Herr Prediger 
Blech. Anfang 8 Uhr. 5 2 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongoviüs. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. = : 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre⸗ 

. diger Karmann. Sonnabend, den 22. Juni Nadhmittag 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 26. Juni, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. An⸗ 
fang acht (8) Uhr. N Be & 

St. Bariholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Par 
ſtor Fromm. Beichte 814 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. — 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 


759 Uhr und Sonnabend Abends 6 Uhr. 5 
Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 

fang 9 Uhr. Beichte 854 Uhr. Mittwoch, den 26. Juni Morgens 8 Uhr 

Kinderlehre.  Derfelbe. 88 Waun! 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

N Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 20. und 21. Juni. 


Herr Particulier R. v. Schimonsky aus Beuthen, Herr Ober⸗Salz⸗Inſpector N 


v. Graſſow aus Elbing, Herr Dr. d. Phil. Schneider aus Liegnitz, der Kaiſerl. Ruf. 
Rath Buſch aus St. Petersburg, der Königl. Landſtallmeiſter Herr Meißner aus 
Marienwerder, die Herren Ingenieurs Whathſon und Humphrey aus London, die 
Herren Kaufleute F. Beuther und S. Juliusberg aus Berlin, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Kaufmann F. Schweler aus Cremitſchan, Herr Färber G. Schütze 
aus Reichenberg, Herr Rentſer P. Sagan aus Edinburg, Herr Fabrikant F. Schwartz 
aus Deſſau, Herr Gutsbeſitzer C. Würſt aus Stargardt, log. im. Engliſchen Haufe. 


Herr Schauſpieler Weirauch nebſt Familie aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Henny 


aus Damaſchken, log. im Hotel d' Oliva. Herr Ingenieur H. Nippert aus Brom- 
berg, log. im Hotel de Thorn. 8 . 


Bekanntmachungen. i 
1. Da am 23. d. M. Nachmittags und Abends das Johannis- Volksfeſt in 
Jäſchkenthal gefeiert werden ſoll, fo werden die Vorſchriften der Bekanntmachung 


vom 19. Juni (Ro. 142. des vorjährigen Intellig.⸗Blatts) dem Publikum zur Ba⸗ 


Aan hierdurch in Erinnerung gebracht. Darnach iſt bei Vermeidung firenger 5 


hndung 


** 


4 


* 
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1) Das Abbrennen von Schießgewehren und Feuerwerckskörpern jedem Einzel: 
nen durchaus verboten 8 
2) So lange das genehmigte, öffentliche Feuerwerk dauert, bleibt der Weg vom 
Schrsderſchen bis zum Spiegelbergſchen Grundſtück geſperrt; k 
3) Perſonen, welche zum Verkauf von Erfriſchungen die Erlaubniß erhielten, dür⸗ 
fen die ihnen angewieſenen Standplätze nicht willkührlich verändern, noch we⸗ 
niger mit Erfriſchungen umherziehen; 2 
4) Bei der Rückkehr von Jäſchkenthal nach Danzig muß jedes Fuhrwerk ſich zur 
rechten Hand auf der Chauſſee halten und ſich der Wagenreihe anſchließen, die 
vor dem Olivaer Thore gebildet wird, um die Durchfahrt zu erleichtern und 
gefahrlos zu machen. 1 . 

Im Uebrigen bleiben die Wagenführer den allgemeinen, unterm 22. Oc⸗ 
tober 1840 im hieſigen Intelligenz⸗Blatt wiederholt veröffenklichten, polizeilichen Vor⸗ 
ſchriften unterworfen. i 
Danzig, den 21. Juni 1844. PN SE 

Königliches Gouvernement. Königliches Polizei-Präſidium. 


Kowalzig, 6 In Vertretung 
5 38 f Pfeffer. ; 
2 Bei zunächſt entſtehendem Feuer ſteht die Reihe zur Thätigkeit auf der 


Brandſtelle an der IIIten Abtheilung des Bürgerlöſcheorps und an der IVten Ab: 
theilung zur Neferve auf dem Sammelplatz. = 
Danzig, den 21. Juni 1844. 
Sa Bu) Die Feuer⸗Deputation. 5 
3. Der hieſige Riemermeiſter Friedrich Ludwig Schmidt und die Jungfrau 
Auguſte Roſalie Reichmann, letztere in Zuſtimmung ihres Vaters des hieſigen Kauf⸗ 
mannes Jacob Conrad Reichmann, haben mittelſt gerichtlichen Vertrags vom 18. 
April d. J. die Gemeinſchaft der Güter für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 27. April 1844. 8 5 0 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
AVERTISSEMENTS. 
4. 26 Ballen Pfeffer im havarirten Zuſtande follen 
0 am 26. Juni c. Nachmittags um 4 Uhr 6 er 
im 1 Seepackhofe durch Herrn Sekretair Siewert unter Zuziehung der 
1 


Herrn Mäkler Grundtmann und Richter durch Auction verkauft werden. 

a Danzig, den 18. Juni 1844. 8 > 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 3 

5. Es ſollen 40 Ballen Pfeffer im havarirten Zuſtande durch die Herrn Mäk⸗ 


ler Grundtmann und Richter in dem 2 
f am 26. Juni c. Nachmittags um 4 Uhr g 
im Königlichen Seepackhofe vor Herrn Sekretait Siewert anſtehenden Auctions⸗ 
Termine verkauft werden. n 3 
Danzig, den 13. Juni 1844. N 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts-Collegium. 0 
2 1 


nr irn Kite Br: Ve 


bietenden verkguft werden. 2. j st 


bietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. 
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46. 13 Ballen Pfeſſer in hasarinten Zustande Token in dem Et 
8 am 26. Juni e. Nachmittags um 4 Uhr 
vor dem Herrn Sektetair Siewert im Königlichen Seepackhofe engefohten Mos 
tions⸗Termine durch die Herrn Mäkler Gru RR und Nichten dem Weiß 
Danzig, den 18. Juni 184. N 
Königl. Commerz⸗ und Ab mirelitäfs,Gollegtum, ö 
7. 21 Ballen Pfeffer im bavarirten date ſollen in dem n u ande 


den 26. Inni e. Nachmittags um 4 Ubi 5 
vor dem Herrn Secretair Siewert angeſetzten Auctions⸗Termine durch die Herrn 
Makler Richter und Meyer gegen baare Zahlung verkauft werden. 


Seepackhofe auf 


Danzig, den 20. Juni 1844. Eye 
R RNoöͤnigl. Commerz⸗ und Admiralltäts⸗ Collegium. 
8. Auf dem ehemaligen Zuchthausplatz beim neuen Garniſon⸗Lazateih folt e eiue 


Parthie altes, zu Bauzwecken nicht mehr geeignetes Holz. öffentlich an den Meiſt⸗ 
95 ierzu iſt ein Termin 2. . 
Mittwoch, den 26. d. M. 88 e Ri BER 


an Dit und Stelle angeſetzt. ; 14 % 
Danzig, den 21, Juni A he Henri 
Keraliche © Harmifon⸗ Werwcle 
9. Die ed Staptbrauerei, Keen in einem Braubaufe, 1 den nöthi⸗ 
en Fabrikations⸗Geräthen, und wozu ein en zur 3 eines Walt 


bauſes gehört, — ſoll in dem 


am 22. Juli e, des Nachmittags um 4 b 5 

auf dem Nathhauſe e Ternrin N de e u au 
Kaufluſtige einladen. m 
Marienwerder, den 15. Juni 1844. a g 

Der Na 

10. Die beim Hospital zum Heil. Geiſt. . Bleiche nebſt 1 fell 

von Michael d. J. ab, auf drei Jahte verpachtet werden. Zu dieſem Zwe haben 

wir einen öffentlichen Lizitatjons⸗Termin auf a N 

Mittwoch, den 26. Juni c., Vormittags 11 Uhr 


im Conferenz⸗Zimmer des Hell. Geiſt⸗Hospitals angeſetzt, zu ee wir Pacht⸗ 


luſtige hiedunch einladen. 
Danzig, den 20. Juni 1844. 
Ser Borfeher der vereinigten Heepiger z zum Heil Bet 2 5 
St. Elifabeth: 
Trojan. Behrend. RNoſenmeyer. 


* 


area e ee e ee nee 2 
11. Die Rertebung ihrer dritten Tochter Charlotte Wilhelmine mit dem 


. Herrn Nie Seeder a ze 25 Jordaubo un Groß⸗ 
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und Freunden ergebenſt 


* * * 
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igogfhums en, melden Siet bafandener Anzeige tbeilnebmenden Werwanchten 

— ah der Mursbefäe: EURE 

Gr⸗Bölkau, den 20. Juni 1b d und 

er Wenne RN ’ 
Sbgilette Wilbelmink Enttint, 

Otto Theodor na 


— 
ee Anzeigen. 


12. L. G. Homann' 5 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Sopenpaife Bo; 


396%) nimmt Beſtellungen an auf den in Kurzem in Elbing erſcheinenden; 


Manocuver⸗Plan im regen Maaßſtabe, ie 
zu der im September d. J. ſtattfindenden Revue. 
Frans G zum 1. Auguſt nur 10 Sgr., det ſpäterg Ladenpreis 15 Er 


13 In L. G. Homann’ 8 Kunſt⸗ und Buchpandiung, Bapengaik 
* 528. ift zu be a b 


f | Schelmenlieder 


— andere im eine Singſtimme mit leichtet Gultarre- Begleitung. 4 Hefte. 0 n 
Bei B. Kabus, Langgasse, dem Nathhauſe gegendbet zu haben: 


1 | Strick⸗ und Stickmuſter, gesammelt von Eppitette ie 


ander. Vierte. * & Bändchen a 24 Sgr. 
22 5 
15. Auträge zur It Verf icherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Pbonbs-· uff 
. Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſowie zur Lebeusvee⸗ 
cherung da der Londoner Pelican- Compägnie werden angenommen von 
Alex. Gibſone, Wollwebergaſfe Mo. 1991. 


16. Wegen Rebiſt ion der Bibliothek des Allgemeinen Gewerbeverein 
iſt es nöthig, daß ſämmtliche Büchet, beſonders ſolche, welche ſchon ſeit Jahren in 
Händen von Mitgliedern ſind, eingeliefert werden. Zur Bequemlichkeit der petehrlichen 
Mitglieder konnen ſelbige bis 8 1. Juli gegen Quittung im Hauſe des Bibuthekars 
L. Jscobſen, Wollbergaffe 554., abgeliefert werden. 

17. Fteitag, den 28. Juni c., von 3 Uhr Morgeus ab, werde ch mebꝛeres 
todtes und lebendes Juventarium, als: pfetse, Ochfen, Kühe, 250 Stück grobe 
Schaafe, mehrere Arbeitswagen und vieles Adergeräthe in einer öffentlichen Auction 
in dem Vorwerke zu Zuckau an den Meiſtbietenden gegen gleich bare re; 
verkaufen, wozu recht zahlreiche Käufer ergebenſt einlade 

Zauckau bei Ser den 55 N 1844. 8 95 
f Hua 85 3014 4% 
f Vorwerkspächter. 0 

1. Ein 17 Aberbicher Eheim der Lust hot Tapezierer zu een, kaun 


8 | 2 melden Gohammiögaffe No. 1321. 
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19. Diejenigen die an die verſtorbene Wittwe Kauenhowen, Auguſte Caroline 
geb. Benke, Forderungen haben, werden ſich mit ihren darüber ſprechenden Beweiſen 
beim Unterzeichneten bis zum 1. Auguſt a. 6. in den Nachmittagsſtunden zwiſchen 
4 und 5 Uhr melden, ſpätere Forderungen müſſen unberückſichtigt bleiben. 

Deter Schuldner haben bis zum 1. Juli ihre Zahlungen zu leiſten, wenn ſie 
gerichtlicher Einziehung vorbeugen wollen. ; 

Zahlungen, ohne Ausnahme, find an mich zu machen, und nur Quittungen 
mit meiner Unterſchrift werden als gültig anerkannt. f 

Emaus, den 10. Juni 1844. 5 C. v. Roy. 


20. Wieſen⸗Verpachtung. 
Freitag, den 28. Juni d. J., Vormittags 9 Uhr, werde ich auf meinem Grund⸗ 
ſtücke zu Hundertmark bei Müggenhal gelegen, N >: 
f 20 Morgen Wiefen nt 

in einzelnen Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Heunutzung an den Meiſtbietenden 
verpachten. Zernecke, Oeconomie⸗Commiſſarius. 
SE: Dienſtag den 2. Juli 1844, Vormittags 10 Uhr, follen zu Großland bei 
Müggenhal circa 100 Morgen Heuland, worunter auch mehrere Morgen Pferdeheu 
ſich befinden, an den Meiſtbietenden öffentlich zur diesjährigen Nutzung verpachtet 
werden. Großland bei Müggenhal im Hofe No. 47. 

8 nes Der Pächter Schimmelpfennig. 
. Zu der, Mittwoch den 26. Juni, Nachmittags 3 Uhr, im Locale der Reſ⸗ 


ſource Concordia ſtattfindenden General⸗Verſammlung der Kaufmaͤnniſchen 


Armen⸗Kaſſe werden die reſp. Mitglieder unter Hinweiſung auf den F. 22. 
des Statuts, hiermit eingeladen. f 5 
s Die Vorſteher der Kaufmänniſchen Armen⸗Kaſſe. 
Schönemann. Block. Arnold. Randt. 
23. Es können noch einige Perſonen mit Mittagseſſen, außer dem Hauſe, von 
mir bedient werden; zuch würde ich gerne zu feſtlichen Gelegenheiten die Lieferung 
der Speiſen übernehmen. Die Anerkennung, welche das Streben, dieſe ſchmackhaft 
und kräftig zu bereiten, in meinem früheru Verhältniß gefunden hat, läßt wich auch 
jetzt auf gefälligen Zuſpruch hoffen. Friederike Wichmann, 
s Dreitgaſſe No. 1133., der Apotheke des Herrn Schweitzer gegenüber. 
2 Einem hochgeehtten Publikum eige ich hiermit ergebenſt au: daß 
am Volksfeſte im Jaſchkenthale, Sonntag d. 
23. d. M., in der dazu auf dem gewöhnlichen Platze eingerichteten Bude, ſchon 
von Morgens ab, Erfrifchungen in Auswahl, beſtehend in Conditorei⸗Waaren, ſo⸗ 
wohl kalten und warmen Getränken, bei prompter Bedienung zu moͤglichſt billigen 
Preiſen zu haben fein werden. n k . 
Zu recht zahlreichen gütigem Beſuche ladet ergebenſt ein 5 
a “ ö D. Düfterbed, 
* f 5 Conditor. 


7% 


7 


25. Herr Profeſſ. Dr. Lehnerdt in Königsb. hat mir 100 Exempl. feiner treff⸗ 
lichen Ausgabe det »Augsburgiſchen Eonfeffion mit erläuternd. An⸗ 
merk.« zuͤm Beſten der hieſigen Kleinkinder⸗Bewahranſtalt als Geſchenk 


überſendet. Sie find a 8 Sgr. und drüben bei mir, fowie bei Herrn Buchhändler 
Kabus zu haben. i Dr. Kniewel, Fraueng. 901. 


0 Ro 
Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Immobilien und Mobilien aller Art, 


werden für die Feuer⸗Verſicherungs⸗Auſtalt Borussia zu mäßigen Prämien an⸗ 
genommen, durch deren Haupt⸗Agenten C. H. Gottel senior, 

a Langenmarkt No. 491. 8 
27. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſi⸗ 
cherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Documente darüber ſofort ausgefertiget von dem Haupt- Agenten 
N C. H. Pantzer, 
BR ; N Brodtbänkengaſſe No. 711. a 

2. Mitleſer zur Illuſtrirten Zeitung u. Intelli⸗ 
genz⸗Blatt werden geſucht Korkenmachergaſſe No. 787. 2 Tr. hoch nach hinten. 

29. „Ein gebild. Frauenzimmer, die ſich ſchon ſeit mehreren Jahren dem Er⸗ 
ziehungsfache gewidmet, wünſcht Umſtände wegen in ähnlicher Art ein anderweitiges 
Engagement. Nähere Auskunft wird gefälligſt ertheilt Breitgaſſe No. 1162. 


30. Feuer ⸗Verſicherung. 
Die von dem Unterzeichneten vertretene Feuer⸗Verſſcherungs⸗Geſellſchaft Colonia 
zu Koln verſichert gegen feſte Prämien ſowohl Gebäude als bewegliche Gegenſtände 
jeder Art. 6 Zr 
Das Grund⸗Capital der Geſellſchaft beträgt 3,000,000 Thaler. Außerdem 
beſitzt ſie, laut dem Rechnungs⸗Abſchluß pr. 31. December p., eine baare Reſerve 


y. 


von Thlr. 176,000, wovon Thlr. 88,000 für das Jahr 1844. Die Geſellſchaft er⸗ 


freut ſich einer raſchen Geſchäftszunahme: Das laufende Verſicherungs-Capital iſt 
im vorigen Jahre um 35,000,000 Thaler geſtiegen. 

Danzig, den 24. Juni 1844. : 
J. J. & A. J. Mathy. . 
31. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource: zum freundſchaftlichen Vereine, 
werden hiedurch ergebenſt zum Concert und Tanz auf Donnerſtag, den 27. d. M., 
Nachmittags 3 Uhr eingeladen. 12 * . 

Der Borftand 


32. 4000 Thlr. — 4500 Thlr. zu dier Procent Sinfer, find gegen pupillarifche 
Sicherheit 25 ein, wo möͤglich ländliches, Grundſtück ſofort zu beſtätigen, Töͤpfer⸗ 


33, Eine geübte Näbterin finder Beſchäftigung Schnaffelmarkt No. 723. 


— 1555 — 5 
Montag b. 21. Konzert im Prinz v. Preuten. 


34. 
. Sonntag, d. 23. Konzert auf Zingleishöͤhe. 
x. Sonntag, d. 23. d. M., Konzert im Vischkentbale 
1 pliedt 
3m. Sonntag, d. 23. d. M., zum Sohannisfefte, 
großes. Konzert im Jäſchkenthale bei G. Schröder 
Sonntag, d. 23. d. M., Konzert! i. Jaͤſchkenthale 
3. Wagner. 
1 m SEN u geen en = 75 auen d Selen de = 
Ser r Ga rei Kenntn u, ſuchen Unterkommen durch das er 


Betmiethungs⸗Bursan von F. Märtens 1 Scharrmachergaſſe No. erh 
40. . Sonntag, den 23. Juni 1844, 
fangen die regelmässigen Fahrten der Dampfboote 
„Der Blitz“ Capt. Fleiseher und 
„Der Pfeil“ Capt. Mylord f 
un. Es werden dieselben. stündlich abwechselnd von 2 Uhr Nachmittag 


täglich 105 den bekannten . am ‚Johannisthore, in Stroh- 
deich und in Neufahrwassar abgehen- 
2 Die letzte Fahrt ist um 8 Uhr 4448 von Fahrwasser ach dm Jo- 
hannisthore. 
Von des Morgens um 3 Uhr führt wie früher bis 2 Uhr Nachmittags. 


nur Ein Dampfboot, und verbleibt es bei der bisherigen Bestimmung, 
dass dasselbe in den ungeraden Stunden von Strohdeich und in den gera- 
den von Neufährwasser abgeht. Von Fahrwasser findet wie früher Nachmit- 
tags dle Fahrt nach Brösen statt, und sind Billette zu derselben am Bord 
der est: zu haben — 


‚u. Von Sonntag den 23. Juni fährt die neue 
Suite „Namens Juni, täglich in den Stunden von Nachmittag 
halb 2, halb 4, halb 6, halb 8 Uhr vom Schhitenfteeg beim 


2 und in den Sanden halb 3, halb. 5, halb 7 und halb 9 Uhr don 
Weichſelmuͤnde. In den Zwiſchenſtunden wird die Alte Schuite bei der 


zahrt bleiben, Vormittag geſchehen die Fahrten wie bisher. 

42. Auf den ehrenwerthen Ruhm und deren Vertrauen, das ich i in meinem 5 

feut· Geſchäft mit Anfertigung jeder Arbeit mich erfreuen darf, wage ich auf das 
1 mein etneuertes Geſchaft dem reſp. Publikum zu empfehlen. 

N G. Sauer, en No. 560. 

4. . viecher werden gekauft Niedere Seigen 3 

Beilage. 


\ „ * 
— 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 144. Sonnabend, den 22. Juni 1844. 


c 


44. Seebad 3 o pp o t. 8 
Das von dem Bade⸗Comitc engagirte Leipziger Muſikchor wird während der 

diesjährigen Badeſaiſon an den Tagen Sonntag, Donnerſtag und Sonnabend Con⸗ 
certe zu geben die Ehre haben und werden dieſelben mit Sonntag, den 23. d. M., 
ihren Anfang nehmen. Der Abonnementspreis iſt für eine Familie 4 Rthlr., für 
den Einzelnen 2 Rthlr. Nichtabonnenten zahlen gefälligſt an den Balltagen, die 
jeden Sonnabend ſtattfinden, ein Entre von 5 Sgr., an den andern Concerttagen 
274 S I. a N 

45. Große Mühlengaſſe No. 322. wird ein ſchon genutztes aber noch brauch⸗ 
bares Billard zu kaufen geſucht. = g 

46. Ein Nahrungshaus mit Häkerei und Schank wird entweder auf der Alt⸗ 
oder Rechtſtadt zur Miethe geſucht; auch kann die Miethe pränumerando gezahlt 
werden. Näheres an der Radaune No. 1711. ER 

47. Auf Schellingsfelde ſteht ein ſehr gut ausgebautes Grundſtück von 4 Stu⸗ 
ben, 3 Küchen, Boden, Keller, Hof und 1 Morgen Garten- und Säeland, ohne 
Einmiſch. eines Dritten, aus freier Hand z. verk. Das Näh. Pfefferſt. 236. 2 T. h. 
46. Beim geſtrigen Feuer iſt mein Feuerermer, gez. F. v. D., verloren gegan⸗ 
gen. Bitte ſelbigen Röpergaſſe No. 477. 3 Treppen hoch abzugeben. 8 
49. Geſitteten Burſchen welche die Schneider⸗Profeſſion gewerklich erlernen wol⸗ 
len, werden Lehrmeiſter nachgewieſen Tobiasgaſſe No. 1561. zwei Treppen hoch. 
50. Ein in Nahrung ſtehendes Haus iſt aus freier Hand zu verkaufen. Nähe⸗ 
res Paradiesgaſſe No. 865. eine Treppe hoch. 5 
51. Ein ſtarker zweiſpänniger Stuhlwagen mit 3 Sitzen iſt Holzgaſſe No. 10. 


— 
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zu verkaufen oder zu vermiethen. a f 

52. Ein tüchtiger Colporteur kann ſich melden Langgaſſe No. 400. 

53. Alle Arten Poſamentier⸗Arbeiten werden Breitgaſſe 1137. ſehr billig angef. 
54. Frauengaſſe No. 893. find zwei Fortepianos zu vermiethen od. z. verkaufen. 
55. Das Grundſtück Oehlmühlengaſſe No. 661. iſt zu verkaufen. 


Be et mie t d u n e I 
56. Jopengaſſe No. 596. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, 
Keller, Boden p. p. zu vermiethen und zum 1. October zu beziehen. 
57.: Langenmarkt in der Rathsapotheke find in der obern Etage, nach der Son⸗ 
nenſeite, 2 nebeneinanderhängende Zimmer, mit oder ohne Meubeln an einzelne 
Herren oder Damen zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere zu beſprechen in der 
Langgaſſe Ro. 396., iu der Saal⸗Etage. RT 
56. Eine Gelegenheit zur Häkerei iſt zu vermiethen Pfefferſtadt No. 191. 


> 
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59% Langefuht No. 52. iſt eine gute Wel nung zu Michaeli zu vermiethen, worin 
eine große Stube, Kammer, Küche, Hausraum, Keller und ein kleiner Hof zum. 


Holzgelaß. Zu befragen 53. 


60. Auf St, Eliſabechehoff iſt eine Obergelegenheit mit eigner Thür p. p. und 
zwar an eine kleine Familie zu rechter Ziehungszeit zu vermiethen. Das Nähere. 


Baumgartſchegaſſe No. 220. 


61: Für: die Zeit des Dominiks⸗Marktes find: Langenmarkt: 


No. 497. drei Geſchaͤftslokale nebſt Wöhngelegenheit; zuſammen oder einzeln zu ver⸗ 
miethen. 


62. Langgarten Nö. 113. iſt eine Wohnung von? Zimmern nebſt Küche, Keller, 


sen uud Holzgelaß zit: vermieihen. 
3. 


Johannis- und:Petersiliengssean- Fake No; 1363; sind 3 — 4 helle 


Zimmer: nebst: allen Bequemlichkeiten zu vermietben. Näheres daselbst: 
64.. Heil. Geiſtgaſſe No. 1021. (Muſikalienhandl. v. R. A. Nötzel) iſt eine Ober⸗ 
gelegenheit von 2 Stuben, Küche, Boden, Keller, zu Michaeli u. eine Stube allein 
zu vermiethen, letztere ſogleich zu beziehen. 


65. In dem Haufe Laſtadie, an der Aſchbrücke, No. 466., beim Maler G. Krüger, 
iſt noch eine freundliche unde gut decorirte: Oberwohnung, beſtehend aus 2 Stuben, 


Kammer, Küche, Boden und eigener Thüre, von Michaeli d. J. zu vermiethen. 


66. Das Haus Hundegaſſe Noe 316., mit 7 Zimmern, Küche, Keller, Boden 


u. Bequemlichkeit, ſowie auch die Oberwohnung in d. Langgaſſe 397. mit 8 Zimmern, 
Keller, Boden u. Bequemlichk. find v. Michaeli d. J. ab z. v» Das Näh. Laagg. 397. 
67. Wollwebergaſſe Ro. 1984. zwei Tr. hoch find: 1 auch 2 freundliche Zimmer 
mit auch ohner Meubeln ſogleich zu vermiethen; auch kann daſelbſt ein großer trok⸗ 
keuer Keller nachgewieſen werden? g 


66. Sandgr Ube, Sonnenſeite im ten Haufe; find 2 ſehr fteundl. Zim⸗ 


mer vis a. vis nebſt 1 Stübchen, Küche, Boden u. Keller an anſt. Fam. od. H. Offiz. z. v. 
69. Toͤpfergaſſe Noe 74. iſt eine meublitte Stube an einzelne Perſonen zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 5 5 

70%. Zwei: fremdliche: Zimmer (Ausſicht nach dem Holzmarkt) mit oder ohne 


Meubeln, Keller ꝛc. find. zu vermiethen Töpfergaſſe No. 18. 


71. Die: Parterre⸗Wohnung ten Damm No. 1278., welche vorzüglich ſich zu 
einem Ladengeſchäft eignet, iſt zu vermiethen u. Michaeli zu beziehen. Näheres daf.- 


72. Die: Unter gelegenheit Eimermacherhof gr. Bäckergaſſe 1786., beſtehend aus 
2 Stuben, Küche, Stall u. Hofraum, iſt gleich oder vom October an ruh. Bewe z. v. 
73. Frauengaſſe 881. iſt 1 bis 2 Zimmer m. Meubeln zu verm. u. gleich 3. bez. 
74. Schmiedegaſſe 92. iſt eine Stube nach vorne. an einzelne Perſonen z. verm. 
75. Das Haus Breitg. 1236. mit. 6 heizb. Stuben iſt i. Ganzen od. getheilt z. v. 


e d. 2, ee tr der Ybafe: Nine 0 
76. ontag den 1. Juli d. J., ſollen in dem Haufe: Dienergaffe No. 153. 
auf bee Bes agen öſſentlich derſteigett werden: 2 
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1 goldene Kette, 1 Paar Ohrtinge mit Brillanten, 1 Siegelring, 1 ſilb. Zuk⸗ 
ketkorb nebſt Zange, 1 dito Kuchenteller, 1 dito Suppen⸗, 1 dito Gemüſe⸗, Eß⸗ u. 
Theelöffel, 1 8 Tage gehende Stutzuhr, 1 mah. Schreibſecretairr, 1 dito Sophatiſch, 
Spiegel in dito Rahmen, 1 neues birk. Sopha und dito Stühle, 1 Tiſch mit meſ⸗ 
ſingner Platte, Kleider⸗ u. Schankſpinde, Tiſche, Stühle, Betträhme, Betten, Wä⸗ 
ſche und Kleidungsſtücke, Marderbeſätze und Pelzfutter, Fayance, Gläſer, Kupfer, 
Meſſing, Zinn u. anderes Küchengeräthe u. Hölzerzeug, 1 Pommeranzen⸗, 1 Olean⸗ 
derbaum. J. T. Engelhard, Auctionator. 


77. Wiefen- Verpachtung. 

Dienſtag, den 25. Juni d. J. Vormittags präciſe 10 Uhr, werde ich auf 
Verlangen des Herrn Schmuck auf ſeinem zu Groß land bei Müggenhal gele⸗ 
genen Hofe 30 M o rg en Wi e ſe n, 
in einzelne Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Heuſchlag⸗Nutzung an den Meiſt⸗ 


bietenden verpachten. Pachtluſtige werden WN. ‚eingeladen durch 
W Engelhard, Auctionator. 


55. Auction zu Klein⸗Plehnendorf. 

Donnerſtag, den 27. Zum c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen des Hofbeſitzers Herrn Julius Prange zu Klein⸗Plehnendorf meiſtbietend vers: 
kauft werden: 

4 Pferde, worunter 2 Stuten mit Fohlen, 2 milch. Kühe, 1 Bulle, 3 Schweine, 

1 Verdeckwagen, 1 gr. Arbeitswagen, 2 andere Wagen, 1 Spazierſchlitten, 

1 Puffſchlitten, Spazier⸗ und Arbeitsgeſchirre, 1 eich. Mangel, 1 Paar neue 

pol. Sophabettgeſtelle, 1 alterthümliches Kleiderſpind mit Verzierungen, Spie⸗ 

gel, Tiſche, Stühle, Bänke und ſonſt mancherlei brauchbare Sachen. 
Den Zahlungstermin erfahren ſichere, bekannte Käufer bei der Auction, 
Unbekannte zahlen zur Stelle. 5 
Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. > 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


7 Wieſen⸗Verpachtung. 

Freitag den 28. Juni e., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Ver⸗ 
langen, die zu Conradshammer ‚gehörenden, beim „großen Holländer? nahe an der 
Schuitenlaake belegenen x 


14 Morgen Wiefen 
zum diesjährigen Heuſchlage meiſtbietend verpachten und bitte Pachtluſtige ſich im 
„großen Holländer“ zu verſammeln. f 
Joh. Jat. Wagner, ftello, Auctionator, 


50. Auction zu Ohra. 
Montag, den 1. Juli c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Verlangen 
der Frau Wittwe Fröhling, geb. Knabe zu Obre, meiſtbietend verkauft werden: 
7 Pferde, 1 Hengſt⸗Jahrling 4 mich. Kühe, Arbeitswagen, Leiterwagen, 1 
(2) 


Ben ee re 1 8 5 A 
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Spazierſchlitten, 1 Schleife, 1 Parthie Räder, 1 Kumtgeſchirr mit Neuſilberbeſchlag 
Arbeitsgeſchirre, Sättel, 1 Häckſellade, Pflüge, Eggen, 1 Landhaken, Erndteleitern, 
Senſen, Sicheln, 1 Heuleine, 1 Badewanne mit eiſ. Bänden ꝛc., ſowie auch die auf 
dem Halme ſtehende Ausſaat von 5 Morgen Roggen und 1 Parthie büchene und 
birkene Halbhölzer. 5 

Der Zahlungstermin wird ſichern, bekannten Käufern bei der Auction ange⸗ 
zeigt, Unbekannte zahlen zur Stelle. i 

Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. . 

* Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator., 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


N Doppelte und einfache Jagdgewehre son g sis 


45 Rthlr. pro Stück, doppelte und einfache Terzerole, Piſtolen mit Vajonet, 
Terzerole mit 4 und 5 Laufen, Pulberhöruer, Jagdtaſchen, dop⸗ 


pelte und einfache Schrootbeutel „Jagd⸗ und Reitpeitſchen erhielten und empfehlen 
zu ſehr billigen Preiſen J. G. Hallmann Wittwe & Sohn, 
x Schnüffelmarkt No. 717. 
82. Capt. Kolmedin iſt mit friſchem ſchwediſchen Kalk am Kalkorte angelangt 
und verkauft denſelben aufs billigſte von feinem Schiffe. 
83. Engliſche verzierte Bleche, Eiſenbleche in ‚großen und kleinen Formaten, 
Zinke, Meſſing⸗ und Neufilberbleche, engl. Vert Ohr⸗ und Querfägen, Grapen, 
Halfterketten, Senſen, Sicheln, Schaafſcheeren, Eiſen⸗ und Meſſingdraht, Schraub⸗ 
ſtöcke, Amböße, Looßwagbalken, ſowie unſer übriges wohl aſſortirtes Laager kurzer 
Stahl: und Eiſenwaaren empfehlen wir zu billigen Preiſen beſtens. 8 
J. G. Hallmann Ww. und Sohn, 
Tobiasgaſſe No. 1858. und 
Schnüffelmarkt No. 717. 


84. Eine » eben erhaltene neue Sendung eleganter Bein- 


kleiderstoffe empfiehlt Lud. W. Wulkow. Fraueng. 333. 
NB. Eine kleine Post eleganter Westenstoffo sind eben angekommen. 


65. Creas-, Greifenber ger, weisse u coul. schlesische Lin- 


nen erhielt eine neue Sendung u. empfiehlt zu den billigsten Preisen 
die Leinwandhandlung von A. Kuhncke, Holzmarkt No. 81. 
ö d. 2te Haus v. d. Töpferg.-Ecke. 
36. Durch neue Einkäufe ist mein Lager von 34, , 67 und 24 br. 
Hausleinen aufs Vollständigste sortirt und empfiehlt dasselbe zu den billig- 
sten Preisen A. Kuhncke, Holzmarkt No, 81. 


8 Fertige Getreide⸗Saͤcke in Drillig und Hanfleinen empfehlt 
aufs billigſte f 5 Otto Retzlaff am Fiſchmarkt. 
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36. Porter von O. F. Drewke, 
12 Flaſchen 1 Rthlr. 18 Sgr. mit der Flaſche, 
12 dito 1 7 6 -ohne dito 
1 dito — 5 „mit der dito * 5 
BE 4 „ohne dito a 
Putziger Weiß⸗ und Schwarz-Bier, 
J Flaſcheu 272 er Rückgabe der Flaſche, 
o wie 
Danziger Doppel-Bier und Bairiſch-Bier, 
und ſämmtliche Sorten Branntweine n Liqueure zu billigen Preifen, 
ſind zu haben Holzmarkt No. 1., im Zeichen „der Hollaͤnder.“ 
59. Ferdinand Pauls, 
: Heil. Geiſtgaſſe No. 993., 
empfiehlt ſein aufs ſorgfältigſte ſortitte Lager von Schuhen und Stiefeln für Da⸗ 
men, Herren und Kinder, beſtehend in Zeugſchuhen, Staubſchuhen und Stiefeln in 
couleurten Zeugen, gewirkten, farbigen und türkiſchen Morgenſchuhen und Pantof⸗ 
feln, Kaloſchen, Stiefeln ꝛc. zu ſoliden Preifen. 
90. Friſche haltbare Citronen zu 1 Sgr. bis 115 Sgr., hundertweiſe billiger, 
ſüße Apfelſinen, Pommeranzen, Jamaica⸗Rum die Bouteille 10 Sgr., fremde An⸗ 
nanas⸗Punſch⸗Eſſence und diverſe ächte Mineralwaſſer, als Selters, Geilnauer, ſchl. 
Oberſalz, Pülnaer, Marienbader und Eger Franzen-Brunnen, erhält man bei 
Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


91. Reiſekoffer mit doppelten und einfachen Bbden, Mantelſaͤck E, 
Schultorniſter mir Leder und Seehunddeckeln, Reiſe⸗ and Knaben⸗ 


Guͤrtel, ſo wie ein Lager Verdeckleder n allen Größen, empfiehlt nebſt 
allen andern Lederwaaren Ferdinand Pauls, 
Heil. Geiſtgaſſe No. 993. 


92. Wiener Maͤntel, Crispinen, Bournuſſe, Steppdecken, Herren— 
Hüte, Mützen, Schlaf und Hausröcke, Staubmäntel und Sommerſackroͤcke 
von 27 bis 5 Kthlr., find zur größten Auswahl bei A. M. Pick, Langgaſſe. 
93. Mit geſtriger Eilfuhre erhielt ich die längſt erwarteten ächten Pariſer 
Damen⸗ und Herren⸗ zaͤttel im eugl. Genre, und empfehle dieſelben in größe⸗ 


ſter Auswahl Otto de le Roi, Schnuffelmarkt No. 709. 


94. „ Ein grüner ſprechender Papagei iſt Pfefferſtadt No, 255. in den Stunden 
von 12 bis 2 Uhr zu verkaufen. 8 : 


- x 


95. Die erſten neuen Heeringe 
empfing, ſo wie frifhen Schweitzer⸗Käſe, ital Marachino, Datteln, 


Feigen, und empfiehlt billig C arl E. A. S to lecke, 
Breit⸗ und Faulengaſſen⸗Ecke. 


96. Den beliebten Koͤnigsberger Porter, der mit 


Zucker gemiſcht dem Engliſchen ganz gleich, erhält man zu den bekannt billigen 


Preiſen bei 7 A. Schultz, Langgaſſe No. 514. 


27. Eine Parthie Habannas⸗cigaren in 14% Kiſten zu 20 Sgr., das 
Tauſend zu 6 Rthlr., iſt käuflich Jopen⸗ u. Beutlergaſſen⸗Ecke No. 609., 2 Tr. hoch. 
VE ETETEDEHERENETETEHETETENE TETERERERENKIERERERETENE 


ALERT N N TEN 179 
RE RERERERERENTN 82 


* 98. Von den ſo ſchnell vergriffenen, weiß und bunt geſtickten, höchſt 22 
. bn sfsen Mantillen empfing wiederum ei 4 
3% brillanten franzöſiſchen Auen empfing wiederum eine ganz neue 75 


. „ 
it Sendung. M. Loͤwenſtein. % 
17777... EEE 
99. Um ſchnell zu räumen verkaufe ich Ziehhüte von Grosdenapel von 2 Thlr. 


ab, klare Zeughüte von 18 Sgr., Kinderhüte von 8 Sgr., wie auch Hauben in gro⸗ 

ßer Auswahl, als Blondenhauben von 1 Thlr. 10 Sgr. und geputzte von 18 Sgr. 

ab und bitte um geneigten Zuſpruch. J. H. Gelb, aten Damm Mo. 4532. 

100. Den friſchen Einkauf von der 64 breiten Montauer Leinwand, habe ich dis 

zur feinſten Qualität erhalten und empfehle ſolche Einem geehrten Publikum zu 

recht billigen Preiſen. George Grübnau am Fiſchmarkt. 

101. Sämmtliche Dachpfannen, circa 1800 Stück, von dem Haufe Fiſchmarkt 

No. 1587. find zu verkaufen und innerhalb 3 Wochen abzugeben. Nähern Beſcheid 

bierüber erfährt man in demſelben Haufe. 5 

102. 37 Haupt ſehr ſtarke Maſt⸗Ochſen ſtehen zum Verkauf in Schmolſin dei 

Stolp in Pommern. 

103. Frauengaſſe No. 894,, 3 Tr h., ſteht ein Gardienenbettgeſtell billig z. V. 

104. Große weiße Badedecken empfiehlt zu billigen Preiſen die Tuchhandlung don 
\ . W. Puttkammer. 

105. Ein engliſcher Sattel ſteht billig zum Verkauf Junkergaſſe No. 1904. 

106. Guteherberge neben der Mehlhandl. iſt ein großer böſer Hofhund bill. 3. verk. 


Edietal⸗Cit ationen. 
107. Nachdem von dem unterzeichneten Land- und Stadtgerichte der erbſchaftli⸗ 
che Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß des verſtorbenen Poſtſchirrmeiſters Frie⸗ 
drich Johann Arendt und feiner am 7. November 1843 verſtorbenen Ehefrau 
Cathatine Sophie gebome Vierke, eröffnet worden, ſo werden alle diejeni⸗ 
geu, welche eine Forderung an die Liquidations⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiermit 
aufgefordert, ſich binnen 9 Wochen, und ſpäteſtens in dem auf 

den 26. eee e Auguſt e. Vormittags 10 (zehn) br 

dot dem Herrn Kammergerichts⸗ Aſſeſſor Baron von Vegeſack angeſetzten Termin 
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mit ihten Auſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die De 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 
und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Aus ſpruchs zu gewärtigen!. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden), 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien: Criminal Rath Skerle, 
FuftigsKäth Groddeck und Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert als Mandatarien in 
Vorſchlag, und weiſen den Cteditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Infor⸗ 
mation zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Tetmin erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er aller etwanigen Vörrechte verluſtig erklärt und mit feiner: Forderung nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger: von der: Maffe: 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden: fol.- 

Danzig, den 24. Mai 1844. 
ö Königl. Land: und Stadtgeridt.- 2 
108: Nachdem von dem unterzeichneten Land» und Stadtgerichte der erbſchaftliche: 
Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß des am 19. Juni v. J. verſtorbenen Haut⸗ 
doiſten des Königl. 5. Inf.⸗Reg. hieſelbſt Auguſt Schrötter eröffnet worden, ſo wer⸗ 
den alle diejenigen, welche eine Forderung an die: Liquidations⸗Maſſe zu haben ver⸗ 
meinen hiemit aufgefordert, ſich binnen 6 Wochen, und ſpäteſtens in dem auff 

den 29. (neun und zwanzigſten) Juli e., Vormittags 10 (zehn) Uhr # 
vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Barone v. Vegeſack; angeſetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, diofelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oderr der anderer am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden,, 
forbringem wir demfelben die hieſigen Juſtiz⸗-Commiſſarien: Criminal⸗Rath Skerle , 
Juſtiz-Commiſſarius Völtz, Matthias; als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen 
den Ereditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Juformation zur Wahrnehmung 
ſeiner Gerechtſame zu verſehen. . : 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einem Bevollmächtigten in dem angeſetzten Tetmin erſcheint, hat zu gewäctigen, 
daß er aller ſeiner etwanigen Vorrechte vertuftig erklätt und mit ſeiner Forderung 
nur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von det 
Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden fol:- 

Danzig, den 20. Mai 1844. : 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. h 
109. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über den Nachlaß des verſtorbenen Kaufmanns Johaan Friedrich Tanbert! 
eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
maffe: zu haben vermeinen) hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäte⸗ 
ſtens in dem auf . f - 
dem! 20. Juli’ cr Vormittags um 10 Uhr: 
vor dem Herr Lands und Stadtgerichts⸗Rath Kawetau angeſetzten Termin mit: 
Iren Auſprüchen zu melden, dieſelben vorschriftsmäßig zu liquidiren, die Beweis 
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mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 
und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Zacharias, Groddeck und 
Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelben 
mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
8 Danzig, den 31. März 1844. 5 
Königliches Land- und Stadtgericht. 
Getreidemarkt zu Danzig, 


vom 18. bis incl. 20. Juni 1844. . 
I. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 1472 Laſten Getreide über⸗ 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 790 Lſt. unverkauft u. 233 kt. gefpeichert. 


Weizen. | Roggen. | Leinſaat.] Gerſte. Rips. cle 5 
2 a 
1. Verkauft Laſten: . 6002... S 67 44 4 — 
Gewicht, Pfd. 127-134 1191200 — 1108-100 -“ 
Preis, Nihlr. 1131126333 — | 1155 633 | 12621 — 
U 
Unverkauft, Laſten . 598 | 115 — — — — 
II. Vom Lande: N 
55 a g i gr. 33 gr. 42 
d. Schfl. Sgr. 54 — | 50 kl. 30 20 | w. 38 


Thorn paſſirt vom 15. bis inel. 18. Juni 1844 und nach Danzig beſtimmt: 
5 178 Laſten — Schffl. Weizen. 
21 Laſten — Schffl. Roggen. 
2 Laſten — Schfff. Gerſte. 
4324 Platten Zinck. i 
2204 Ihr Zinck. 
477 As Fenchel. 
27 CU, — U Hanf. r 2 2 £ 
2685 Stück kiehne Balken. 8 J 
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